
Eintrittspreise. Erwachsene € 3 (mit SZ-ABO-Karte € 2,50);
ermäßigt € 1,50 (Schüler, Studenten und Schwerbehinderte).
Frei für Kinder bis 10 Jahren und Wangener Schulklassen
Kombi-Karte für Städtische Galerie und Stadtmuseum Eselmühle
vom 1. April bis 31. Oktober € 5; ermäßigt € 3
Öffnungszeiten. Di - Fr, So, Feiertage 14-17 Uhr und Sa 11-17 Uhr
Ausstellungsort. Städtische Galerie In der Badstube • Lange Gasse 9
D-88239 Wangen im Allgäu
Info. Geschäftsstelle der Städtischen Galerie In der Badstube
Marktplatz 11 D-88239 Wangen im Allgäu • Tel. +49 (0) 7522 / 74 247
E-mail: babette.caesar@wangen.de • Internet: www.galerie-wangen.de
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Künstlergespräch: Mittwoch 6. April, 19 Uhr
mit Stephan Huber in der Löwenbrauerei Meckatzer über seine große
Allgäukarte und den davor präsentierten Hochvogel sowie über die in
der Wangener Ausstellung gezeigten Berge.

Leihgeber
MEWO Kunsthalle / Memmingen, Galerie Schlichtenmaier / Schloss Dätzingen, Sammlung
der Kreissparkasse Biberach, Kunstsammlung Landkreis Ravensburg, Städtische Galerie
Fähre / Bad Saulgau, Dr. Wolfgang Braun / Wangen, Nachlass Bernhard Spahn / Kißlegg,
Hans Schattmaier / Wangen, Sammlung Ruf / Luxemburg, Maria Werner / Wangen, Roland
Fischer / Wangen, Oskar und Elisabeth Farny-Stiftung / Dürren, Stadt Wangen und
private Leihgeber

ÜBER ALLEN GIPFELN 
Berge in der Kunst 

Vom Gefühl, dass das Leben unzerstörbar ist, sprechen viele Menschen,
die es bis auf einen Berggipfel geschafft haben. In früheren Zeiten mehr-
heitlich zu Fuß, nach Aufkommen der Bergbahnen und Lifte auf beque-
merem Wege nach dort oben, wo vermeintliche Ruh ist fern ab vom
Großstadtgetriebe. Wo man sich dem Himmel näher glaubt und Berge
als sicherer Felsen in der Brandung gelten.
Künstlerinnen und Künstler, ob nun selbst Gipfelstürmer oder nur Berg-
seher, sind seit Jahrhunderten von winterlich weißen und sommerlich
grauen Riesen fasziniert. Dabei kommt den Alpen in der europäischen
Kunstgeschichte eine besondere Rolle zu. Weniger der Größe wegen, gel-
ten sie doch als relativ kleines Hochgebirge. Vielmehr ihre außergewöhn-
liche Landschaft und dass sie von allen Seiten gut sichtbar sind, machen
die Alpen zum Magneten. 

Die Wangener Themenausstellung beleuchtet einen Querschnitt, was den
Berg in der Kunst ausmacht. Mittels Malerei, Grafik, Skulptur, Film und
Fotografie begibt sie sich auf Spurensuche entlang der Allgäuer Gipfel,
der Alpen und solcher Berge, die anderswo – beispielsweise in Island und
in den Rocky Mountains – aufragen oder der Fantasie entstammen als
innere Rekonstruktionen des in der Natur Gesehenen. 
Besucher der Ausstellung erfahren, was Künstlerinnen und Künstler reizt,
sie auf die Leinwand zu bannen, als dreidimensionales Werk neu zu ge-
stalten oder sich auf eine dreimonatige Wanderung durch die Dolomiten
zu begeben, um dem eigenen Echo zu folgen. Die Ausstellung bedient so
nicht durchweg das gängige Bild von majestätischen und imposanten,
von romantischen und erhabenen, bisweilen auch bedrohlichen Berg-
welten. Zum Ausdruck kommen künstlerische Darstellungen in vielerlei
Facetten – klassisch in Ölfarben oder als atmosphärisch bewegtes Aqua-
rell im Kontrast zu zeitgenössischen Gegenentwürfen, bei denen unge-
wohnte Materialien und mediale Techniken verwendet werden.

KünstlerInnen

Öffentliche Führungen
Samstag,   7. Mai, um 15 Uhr

Samstag,   9. April, um 15 Uhr Samstag, 28. Mai, um 15 Uhr 
Samstag, 30. April, um 15 Uhr Samstag, 11. Juni, um 15 Uhr

Führungen für Gruppen, Schulen und Kindergärten können bei der
Geschäftsstelle angefragt werden und sind auch außerhalb der
angegebenen Öffnungszeiten möglich.

ÜBER ALLEN GIPFELN

„Über allen Gipfeln“ – Begleitausstellung mit Fotografie, Film, Grafik und
Objekten im Stadtmuseum Eselmühle vom 1. April bis 12. Juni 2016. 

Andreas Scholz

Berge in der Kunst 
Malerei  Grafik  Skulptur  Fotografie  Film

20. März – 12. Juni 2016

In der Badstube
Städtische Galerie

Josef Braun



„Guckt man vom Berg runter, hat das was sehr Sublimes. Guckt man von unten hoch, kommt man sich verdammt klein vor. ”
Stephan Huber, 2013

„Ein Gipfel gehört dir erst, wenn du wieder unten bist.
Denn vorher gehörst du ihm.”

Hans Kammerlander, Südtiroler Bergsteiger
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